
Zahlungsmodalitäten, Berichte & Audits
Pre-Financing, Interim Payment, 

Balance Payment



Informationen zum Projektbudget

 Maximale Förderhöchstsumme des Projekts

 Art. 5.1 GA 

 Keine Möglichkeit, diesen Betrag zu erhöhen, auch nicht bei 
Projektverlängerungen

 Detailinformationen zum Budget

 Annex 2 GA 

 Aufschlüsselung nach Partnern und Budgetkategorien   

 Mittelumschichtungen

 Art. 4.1 GA 

 ohne Amendment erlaubt, wenn die Arbeiten wie in Annex 1
beschrieben durchgeführt werden

 Achtung: gilt in der Regel nicht für Pauschalen 



Budget im Annex 2 
(Verbundprojekt)

Grant Agreement Preparation Form and Annex 2 for H2020 Collaborative Project (including CSA)



Zahlungsmodalitäten
(Art. 21 GA)

 Vorfinanzierung (Pre-Financing)

 Überweisung bis 30 Tage nach Inkrafttreten der 
Finanzhilfevereinbarung oder Projektstart (späteres Datum)

 Höhe der Vorfinanzierung

 Summe: Art. 21.2 GA

 in der Regel 100% des durchschnittlichen Beitrags pro Berichtsperiode 
(bei >1 Periode)

 ggf. weniger wenn nicht genügend Mittel vorhanden sein sollten 

 Garantiefonds

 Weiterführung des Fonds wie in FP7

 5% der maximalen Zuwendung wird vom Pre-Financing für den 
Fonds abgezogen

 Rückerstattung bei der Abschlusszahlung   



Zahlungsmodalitäten
(Art. 21 GA)

 Zwischenzahlungen (Interim Payments) 

 Zahlung bis 90 Tage nach Eingang des Zwischenberichts bei der 
Kommission 

 Berechnungsbasis: akzeptierte erstattungsfähige Kosten aus der 
Berichterstattung unter Berücksichtigung der Förderquoten 

 Zahlungen bis max. 90% der Gesamtzuwendung

 Abschlusszahlung (Final Payment)

 Zahlung bis 90 Tage nach Eingang des Abschlussberichts bei der 
Kommission

 Höhe abhängig von den bis Projektende entstandenen Kosten im 
Verhältnis zur maximalen Fördersumme 

 Zusätzlich Rückzahlung aus dem Garantiefonds



+ 150.000 €
aus Garantiefonds

Beispiel: Gesamtzuwendung 3 Mio €
.

(Durchschnittliche Zuwendung je Periode: 1 Mio €)

0 18 36 48

Pre-Financing

1.Interim payment

2.Interim payment

Final payment

850.000 € (+ 0,15 Mio € im Garantiefonds)

800.000 € (= Summe aus financial statement)

max. 900.000 € (90%-Regel)

max. 300.000 €

Periode 1 Periode 2 Periode 3



Einnahmen (Receipts) 

 Im Gegensatz zu FP7 werden Einnahmen auf Ebene des 

Konsortiums gewertet, nicht bei den einzelnen beneficiaries

 Wenn Grant amount + Einnahmen > gesamte abrechenbare

Kosten:

(globale) Kürzung der Fördersumme beim final payment 

 Angabe von Einnahmen im Financial Statement während

des Projekts



Zahlungsmodalitäten, Berichte & Audits
Berichtswesen und Audit-Zertifikate



Berichterstattung

 Fristen festgelegt in Art. 20.2 GA, in der Regel 18 Monate

 Variation von 9 – 24 Monaten in Sonderfällen möglich 

 Zwischenberichte (periodic report):

 Fällig am Ende jedes Berichtszeitraums

 Einzureichen innerhalb von 60 Tagen nach Ablauf der 

jeweiligen Projektperiode 

 Abschlussbericht (final report): 

 Einzureichen bis 60 Tage nach dem Projektende zusätzlich zum

Periodic report 

 Verantwortlichkeit des Koordinators, die Fristen einzuhalten



Berichtspflichten 

Periode 1 Periode 2 Periode 3

GA tritt in 
Kraft

Pre-
financing

Zwischen-
bericht

Abschluss-
bericht

Interim 
payment

Interim 
payment

Payment of
the balance

Zwischen-
bericht

90 Tage30 Tage 90 Tage 90 Tage



Berichterstattung - Inhalte

 Zwischenberichte (Periodic Report)

 Fortschrittsbericht bestehend aus einem wissenschaftlichen 

und einem Managementteil (periodic technical report)

 Finanzbericht (periodic financial report)

 Abschlussbericht (Final Report)

 Periodic Report der letzten Periode

 Zusammenfassung zur Veröffentlichung

 Plan zur Nutzung und Verbreitung der Ergebnisse & “Impact 

Report”

 Final summary financial statement (automatisch)

 ggf. Certificate on the financial statements (Audits)



1st Level Audit

Certificate on the financial statements = Bescheinigung über 

den Abschluss

 Zertifikat (für KOM): Bestätigung, dass die Kosten im 

Financial Statement den geprüften Kosten entsprechen

 wenn gesamt geltend gemachte Zuwendung eines 

Teilnehmers ≥ EUR 325.000 (ohne lump sums, flat rates

und unit costs*) 

 Bei Projektabschluss („at the time of claiming the payment

of the balance of the grant“)

*Ausgenommen: Durchschnittspersonalkosten



Anforderungen an den Prüfer 

 Optionen für öffentliche Einrichtungen, Hochschulen und 

Forschungseinrichtungen

 Externer Auditor (unabhängig und qualifiziert)

 Abrechnung als contract, nicht als Unterauftrag 

 „Competent public officer“ 

 Bestätigung durch nationale höherrangige Behörde

 unabhängig "in fact and/or in appearance" = nicht involviert in 

das Erstellen der "financial statements“



Berichtsformat – Annex 5 GA 

 1. Terms of reference = Vertrag zwischen 

Zuwendungsempfänger und Auditor  

 2. Independent Report of factual findings on costs

 Bericht über die Prüfungshandlungen und 

Zusammenfassung des Ergebnisses

 Zertifikat (für KOM): Bestätigung, dass die Kosten im 

Financial Statement den geprüften Kosten entsprechen

 Aber: Audits durch die Kommission weiterhin möglich 



Prüfungen durch die Kommission

 Check: kein Audit, Überprüfung einzelner Angaben im 
Rahmen des Projekts

 Während oder nach der Projektlaufzeit

 z.B. Rückfragen zu use of resources, Schutz von IPR, research
integrity

 Review: Wissenschaftlich/technische Prüfung des 
gesamten Projekts mit Blick auf die Erfüllung der 
Projektziele (inkl. Finanzen, falls notwendig)

 In Verbindung mit periodic report (geplant) oder aus aktuellem 
Anlass bis zwei Jahre nach Projektende (ungeplant) 

 Vor Ort oder remote, ggf. mit externen Experten 

 (Financial) Audit 



Checks, Reviews, Audits – Mögliche Folgen

 Inhaltliche Änderungen im Projekt – Amendment

 Ablehnung von Kosten, „Recovery“ oder Kürzung des Grants 

 Wiedereinziehung fälschlicherweise ausgezahlten Gelder oder

 Verrechnung mit der nächsten Zwischenzahlung

 In schweren Fällen: 

 Strafzahlungen (2-10% der Förderhöhe), 

 Ausschluss von der Teilnahme an weiteren Ausschreibungen (bis 5 
Jahre)   

 Extension of findings – wiederholte oder systematische Fehler

 Prüfung aller weiteren Projekte, die den gleichen 
Förderbedingungen unterliegen

 Zusätzlich auch Aussetzung oder Beendigung von Projekten 
möglich 



Audit

 Durchgeführt von / im Auftrag der Kommission (2nd Level 

Audit)

 Durchgeführt durch Europäischen Rechnungshof (3rd Level 

Audit)

 Bis zu 2 bzw. 5 Jahre nach der Abschlusszahlung

 Umfasst beneficiary + ggf. third parties (beim Vertrag 

daran denken!)

 Prüfung von max. 7% der Teilnehmer an Horizon 2020 

geplant



Audit – Typischer Ablauf

 Informationsschreiben der Kommission

 Festlegung eines Audittermins mit den lokalen Auditoren

 Vorbereitung der Unterlagen

 Audit vor Ort (2-4 Tage)

 Vorläufiger Bericht

 „Contradictory Procedure“ – Kommentarmöglichkeit (30 

Tage)

 Finaler Auditbericht bestätigt durch KOM

 Ggf. Follow-up Maßnahmen



Audit - Vorbereitung der Unterlagen (1)

 Eigener Projektordner mit allen wichtigen Unterlagen 

 Grundregel: Kostenübersicht muss klar und lückenlos 

nachvollziehbar sein

 Ausreichend Zeit zur Vorbereitung einplanen

 Sind alle Unterlagen unterzeichnet? 

 Gibt es Widersprüche bei Abrechnungen, Zeitaufschreibung, ...

 Zentral bei Audit vor Ort: Eingangs- und Abschlussgespräch 



Audit - Vorbereitung der Unterlagen (2) 

 Auditoren haben auch das Recht, sensible Daten, z.B. von 

Personal abzufragen 

 Personal muss ggf. vorab informiert und weitere 

Vorbereitungen getroffen werden 

 Verweigerung des Zugangs mit Berufung auf Datenschutz 

wird kaum akzeptiert

 Pauschalen

 Auditoren können sich die entsprechenden Unterlagen ansehen

 Keine Rückforderung, auch dann nicht, wenn die tatsächlichen 

Kosten im Vergleich zur Pauschale niedriger liegen (z.B: 

indirekter Kostensatz der Einrichtung = 18%)



Audit - Unterlagen nach Kostenerstattungsart

 Tatsächliche Kosten (actual costs)

 Detaillierte Unterlagen, Einzelnachweise

 Unit costs

 Nachweise für die Berechnungsbasis der Einheiten, keine 
Einzelverwendungsnachweise

 Flat-rates

 Nachweise für die Berechnungsbasis der Einheit (e.g. 
nachgewiesene direkte Kosten), keine 
Einzelverwendungsnachweise

 Lump sum

 Nachweis der Durchführung der Aufgaben gemäß Annex 1, 
keine Einzelverwendungsnachweise



Zeiterfassung

 Wie in FP7 Voraussetzung für die Abrechnung von 

Personalkosten (gleichwertige Alternativen ggf. möglich)

 Ausnahme: keine Arbeitszeiterfassung („Timesheets”) für 

zu 100% ihrer Arbeitszeit im Projekt beschäftigte 

Forschende, insofern Arbeitgeber dies schriftlich bescheinigt

 Bei nicht ausreichender Zeiterfassung können u.U. 

alternative Nachweise herangezogen werden 



Timesheets

 Name des Zuwendungsempfängers laut GA

 Projekttitel und Projektnummer laut GA

 Tägliche Auflistung der geleisteten Arbeitsstunden für das 
Projekt

 Anzahl der im Rahmen des Projekts geltend gemachten 
Stunden

 Vollständiger Name und Datum/Unterschrift des 
Projektmitarbeiters 

 Vollständiger Name und Unterschrift des „Supervisors“ 

 Abwesenheitszeiten (Urlaub, Krankheit, Reisen, etc.)

 Referenz zu Work Package/Task für das gearbeitet wurde

 kurze Tätigkeitsbeschreibung (reale Nachvollziehbarkeit) 



Vorlage für ein Timesheet

Quelle: Annotated Model Grant Agreement



Projektabwicklung im Teilnehmerportal 









Teilnehmerportal: Zugang und „Rechte“

ECAS
European Commission

Authentification System

1 Account pro Person
E-Mail-Adresse

IAM
Identity and Access 

Management

Rollenzuordnung im 
Participant Portal

1 2

Registrierung Voraussetzung:

 My Organisations
 My Proposal(s)
 My Project(s)
 My Notifications
 My Expert Area

Mehrere Rollen pro Person möglich:

 Coordinator Contact
 Participant Contact
 Task Manager
 Team Member
 LEAR
 FSIGN, LSIGN
 Account Administrator



Rollen im Participant Portal: 
Benennung auf Einrichtungs- & Projektebene

Quelle: Europäische Kommission,

PCoCo

CoCo

TaMa

TeMe

PaCo

AccAd

LEAR

Primary
Coordinator
Contact

Organisation roles Project roles

Legal Entity
Appointed
Representative

LSIGN

FSIGN

Legal
Signatory

Account
Administrator

Financial 
Signatory

Coordinator 
Contact

Participant 
Contact

Task Manager

Team Member



Elektronische Antragstellung 

Quelle: Europäische Kommission

Kostenkalkulation 

Bei Marie S. Curie: automatische 
Berechnung nach Eingabe der 

geplanten Fellowmonate



Abschluss der Finanzhilfevereinbarung

 Declaration of honour

 Von den LSIGNs des 

Koordinators und aller Partner 

zu unterzeichnen

 Grant Agreement

1. LSIGN des Koordinators

2. Kommission/Agentur

 Accession Forms

 Alle Partner (LSIGN)



Grant Management

Quelle: Europäische Kommission, eigene Änderungen



Kontakt

Anita Bindhammer
E-Mail: ab@kowi.de

Tel.: +49-(0)228-95997-21

Sebastian Claus
E-Mail: sc@kowi.de 

Tel.: +32-(0)2-54802-18

www.         .de

Kooperationsstelle EU der 
Wissenschaftsorganisationen

Büro Bonn:   Wissenschaftszentrum Bonn
Ahrstr. 45
D - 53175 Bonn

Büro Brüssel: Rue du Trône/Troonstraat 98 
B - 1050 Bruxelles  


